
9. Spieltag

Schon früh ging die SG in der siebten Minute nach Foul-

elfmeter in Führung. Vorausgegangen war ein rustikales

Tackling von Martin David. Das 1:0 war aber trotz des

frühen Zeitpunktes durchaus verdient. Der ASV kam bis

dahin noch nicht einmal über die Mittellinie.

Auch in der Folgezeit dominierte der Gastgeber deutlich - 

nur langsam konnte der stark ersatzgeschwächte ASV

sich der starken Dominanz erwehren.

Die erste Chance hatte Mergim Kadrija in der 23. Minute,

als er eine klasse Kombination über Linki Kraus und Chris

Bernhagen aus fünf Metern zentral über den Kasten von

Vöhringen drosch.

Nach einer halben Stunde aber dann doch der Ausgleich:

Daniel Schlotter spitzelt einen Steilpass am herauslaufen-

den SG-Keeper vorbei und schiebt den Ball ins Tor.

Fünf Minuten später fällt die erneute Führung, die gleich-

zeitig bis zum Pausentee Bestand haben soll. Eine lange 

Flanke auf den kurzen Pfosten wird ohne Probleme ver-

wertet.

Eine insgesamt ruppige Partie findet in der 80. Minute den

traurigen Höhepunkt in der Gelb/Roten Karte gegen den

kampfstarken Grischa Klink. Beide Mannschaften traten

mit hohem Körpereinsatz auf und ließen des öfteren die

spielerische Klasse vermissen. 

Fünf Minuten vor dem Ende kassiert Fatih

Kilic noch ein vermeidbares Freistoßtor zum

verdienten 3:1 Endstand für den Tabellen-

nachbarn aus Vöhringen.

Mergim Kadrija über-

springt im oberen Bild

seinen Gegenspieler.

Christian Bernhagen

spielte nach längerer

Auszeit in der zweiten

Mannschaft durch.

Fehlende Spielpraxis

egalisierte er mit Ein-

satz und konnte der

stark ersatzgeschwächten Mannschaft in Vöhringen helfen.

Matteo Ghilardi schnürte gegen Ende der Partie zum ersten

Mal seit seiner A-Jugend-Zeit wieder die Kickschuhe. Seit

September betreut er verantwortlich die zweite Mannschaft.
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